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Im Zürcher Schauspielhaus gelangte am
30. November Ferdinand Bruckners Stück

«Die Rassen» unter der Spielleitung von
Gustav Härtung zur Uraufführung. Das

Stück holt sich seine dramatischen Ver-
wicklungen aus der deutschen Zeitgeschichte.
Bild: Der S.A.-Mann Karlanner (Emil
Stöhr) ist beauftragt, seine jüdische Freun-
din (Sybille Binder) zu verhaften und ver-
fällt in ihrer Gegenwart dem Zwiespalt zwi-
sehen Pflicht und Neigung. Aufn. Guggenbühl
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Die Schweizer
Tänzerin
Julia Marcus

Wo überall die Sacharoffs hinkommen, -
und sie bereisen die ganze Welt - geht
ihnen der lockende Ruf ihrer klassischen

Tanzkunst voraus. Vor wenigen Tagen be-

glückte das Tänzerpaar im Zürcher Stadt-
theater eine ergriffene und begeisterte
Zuschauermenge. Bild : Clotilde SacharofF.
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in einem ihrer Tänze,
benannt «Die Nähma-
schine». Die Künstlerin,
die durch ihre Tanzpa-
rodien bekannter poli-
tischer Figuren, wie
Gandhi oder Briand, in
vielen Städten Europas
bekannt ist, wird näch-

stens einen Abend in
Zürich geben.
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